
Breifutterautomat für Babyferkel 
Zanomix  B30  by

                     

Die technische Amme steigert die Absetzquote 

Beheizter Futterteller fördert Akzeptanz 

(35°C warmes Futter) 

Bei jeder Dosierung frisch Futtersuppe (Trockenfutter oder Milchpulver) 



Wasseranschluss ¾“ 

Steuereinheit 

Futterbehälter 

Sonde (Höhen verstellbar)

Trog

Befestigungswinkel

 Arretierung

  Austragsichel (innen)

Austragbodenplatte

Rührbesen

Programm 2
(Stunden)

Programm 1
(Sekunden)

Erfolgreiche mutterlose Ferkelaufzucht: 
• Umgebungstemperatur Liegebereich 39°C 
• Perfekte Hygiene
   - Tägliche Reinigung des Futtertellers 
   - Kein Kotkontakt (Krankheitsübertragung) 
• Separates Abteil 

Im Programm 1 wird der B30 so eingestellt, dass jeweils während 1 Stunde 
eine maximale Ausdosierzeit in Sekunden eingestellt wird. Diese Zeit wird 
unterbrochen sobald die Tiere den Trog nicht mehr leer fressen (also die 
Sonde voll anzeigt). Anschliessend wird die Ausdosierzeit wieder fortgesetzt. 

Die Muttersau füttert die Ferkel im Zyklus von einer Stunde. Beim Zanomix B30 ist 
der Futterzyklus wählbar zwischen 30 Min, 60 Min oder 90 Minuten. Der Futterzyklus 
muss so eingestellt werden, dass sämtliche Tiere genügend Futter aufnehmen kön-
nen. Optimal so, dass 10 Minuten vor dem Start eines neuen Futterzyklus der Trog 
fast leer gefressen wird (Lampe leuchtet orange). 
 
Innerhalb eines Futterzyklus können mehrere Dosierungen starten. Die Dosierung wird unterbrochen, sobald die 
Sonde etwa 6 Minuten mit Futter in Berührung ist. Anschliessend folgen keine Dosierungen mehr bis der Futter-
zyklus beendet ist. Die Tiere haben dann Zeit den Trog auszufressen, bis der neue Futterzyklus wieder startet. 

Zanomix B30

Zanomix B30 Futterstellung und gekippt

Funktionsweise Programm 1

Funktionsweise Programm 2

Ergänzung zur überforderten Muttersau: 
Die Installation zwischen zwei Buchten garantiert eine ausre-
ichende Futteraufnahme auch bei ungenügender Milchleistung oder 
zu wenig Zitzen der Muttersau. 


